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Titelbild: Zur Unterstützung der täglichen ideologischen Arbeit der Genossen in den Erntekomplexen hat die Kreisleitung Querfurt ein Agita 
tionsfahrzeug eingesetzt. Es informiert die Mechanisatoren über aktuelle politische Ereignisse und den neuesten Erntestand im Kreis. Davon wire 
rege Gebrauch gemacht. Das Foto zeigt den Genossen Roland Heer (Bildmitte), Parteisekretär der Leitung der AIV Pflanzenproduktion Querfurt 
im Gespräch mit Genossenschaftsbauern und Arbeitern vor Schichtbeginn. Foto: Klaus-Rüdiger Ulrich
Bild 2. Umschlagseite: Junge Thüringer bauen in der FDJ-Initiative in Berlin. Auf unserem Foto der Kandidat der SED Manfred Köhler (rechts 
im Kreise seiner Mitstreiter. 70 1 50 Mark haben sie zusätzlich bereits erarbeitet. Anders ausgedrückt sind das 1,52 Tage Planvorsprung.
Grafik 3. Umschlagseite: Harry Temme Foto: Tribüne/Klaus Kun
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